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Ausgabe vom 8. August 2008 
206 Teilnehmer in Enzesfeld und am Zauberberg!

Der 11. Turniertag der Seniorentour wurde mit den zweiten Turnieren im GC Enzesfeld und beim GC Semmering ausgetragen. Insgesamt waren bei etwas unterschiedlichen Wetterbedingungen 206 Teilnehmer am Start. Für acht Spieler gab es eine Verbesserung der Stammvorgabe, herausragend die Leistung vom Adamstaler Heinz Hengster mit 30 Bruttopunkten in Enzesfeld, der damit seine Führung in der Jahres-Gesamtwertung festigte.
Enzesfeld: Heinz Hengster gewinnt knapp vor Rudolf Stoffella
Beim zweiten Turnier des Jahres 2008 im GC Enzesfeld hatten sich 118 Spieler zum Kanonenstart eingefunden. Nach kurzen Regenschauern am Morgen hatten die Wetterfrösche mit ihrer Prognose recht, denn pünktlich zum Start blinzelte bereits die Sonne hinter den Wolken hervor und es gab ideale Bedingungen für alle Teilnehmer.

An erster Stelle sollte die Organisation der Enzesfelder mit Captain Wolfgang Trenner an der Spitze gelobt werden, denn 6 Senioren hatten sich bereit erklärt als „Vor-Caddies“ mitzuwirken und so für einen reibungslosen, schnellen Ablauf bei einigen der schwierigen Löcher zu sorgen. Johann Höllrigl, Peter Maurer, Gerhard Derringer, Walter Marker, Heinz Tschiederer und Peter Umlauf waren als „Marshalls“ tätig und erledigten ihren Part ganz ausgezeichnet, was auch bei der Siegerehrung gewürdigt wurde.
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Siegerfoto aus Enzesfeld: V.l.n.r. stehend: Heinz Hengster (Adamstal)

Rudolf Stoffella (Brunn), Gerhard Maier (Föhrenwald), Präsident Horst Lorenz, Otmar Gaunerstorfer (Him-
berg), Ernst Knaller (Adamstal), Anton Muhr (Leopoldsdorf), Leo-

pold Döller (Enzesfeld), Captain Wolfgang Trenner. Hockend v.l.n.r.:

Heinrich Deibler (St.Pölten), Sieg-

fried Andraschek (Adamstal), Paul Guggenberger (Ottenstein), Otto Aigner (Brunn), Otto Ackerl (Enzes-

feld). 
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Als Bruttosieger konnte sich Heinz Hengster feiern lassen, mit 
beachtlichen 30 Punkten gewann er knapp vor Rudolf Stoffella.

4 Birdies kennzeichneten seine tolle Runde, die 40 Nettopunkte

brachten ihm auch HK-Verbesserung. Viel Freude mit ihrer Leistung hatten auch die „Masters“ Gerhard Maier und Otmar

Gaunerstorfer (im Bild rechts zusammen mit Präsident Horst Lorenz). Anton Muhr (Leopoldsdorf) holte sich auf Loch 18 den „nearest Pin“, Roman Quidenius (Schönfeld) war auf Loch 3 der Längste (longest Drive). Der „KUONI-Golfreisen mit Schwung“-
Gutschein blieb in Enzesfeld, mit Leopold Döller war ein „Ein-

heimischer“ der glückliche Gewinner!
 Enzesfelds  Fuchs „Florian“ war die Attraktion!
Seine Heimat – sprich sein Bau – ist unmittelbar in der Nähe des 6. Abschlags: Fuchs „Florian“ ist derzeit die Attraktion in Enzesfeld, denn der junge Kerl (ob es ein er ist, weiß man nicht so genau) ist fast so zahm wie ein Hund und bettelt bei jeden Flight um etwas 
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                                                  Essbares. Enzesfeld-Senior                                        Senior Johann Höllrigl hat    
                                                                                 „Florian“ in sein Herz ge-
                                                  schlossen und kümmert 
                                                  sich liebevoll um ihn.
Feucht-sonniger, kulinarischer Zauberberg!
Beim zweiten Turnier im GC Semmering hatten die Greenkeeper Schwerstarbeit zu leisten, denn an den Tagen vor dem Turnier gab es Dauerregen am Zauberberg – und auch die Vormittagspartie litt unter diesen Bedingungen. Erst gegen Mittag hellte sich der Himmel auf und für die Nachmittags-Spieler gab es ideale Bedingungen. 

Insgesamt waren 88 Teilnehmer an den Start gegangen und abgesehen von den sportlichen Leistungen waren wieder einmal die von Köchin Hertha zubereiteten kulinarischen Köstlich-

keiten absoluter Höhepunkt. Egal, ob der Schweinsbraten oder die herrlichen Steinpilze oder auch die feinen Nachspeisen – viele haben zweimal zugeschlagen! Enzesfelds Peter Koch, der übrigens die Gruppe A mit 35 Punkten gewann, meinte lakonisch: „Es war wieder einmal einsame Spitze, man weiß gar nicht, was man zuerst nehmen soll!“
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Semmering-Captain Harry Blaschek sorgte wie immer für eine ausgezeichnete Organisation. Es gab insgesamt nur eine HK-Verbesserung durch Lengenfelds Arno Nastl, der Zauberberg zeigte an diesem Tag seine Zähne …

Hans Fingerlos (Donnerskirchen) holte sich den „nearest Pin“-Preis, den „KUONI-Golfreisen mit Schwung“-Gutschein gewann Franz Kornhofer (Weitra). 

Ein Teil der Semmering-Gewinner: V.l.n.r.: Richard Lichtner (Leopoldsdorf), Klaus Kiener (Schönfeld), Gerhard Rabl (Himberg), Franz Kornhofer (Weitra), Peter Leder (Semmering).
Alle Resultate, Gesamtwertung usw. auf: www.seniorentour.at






